
„Nahwärme für Tangstedt – regional-regenerativ-günstig“ 
Tangstedt braucht ein Konzept für kommunale Wärmeplanung 
 
Unter diesem Motto wollen wir als FDP-Ortsverband Tangstedt die Konzepte und Diskussionen zur 
Wärmeversorgung für unsere Gemeinde aus anderen Perspektiven weiter aktivieren und von den Er-
fahrungen anderer Modellprojekte lernen. 

Dazu haben wir uns für die landespolitische Sicht unseren Landesvorsitzenden Oliver Kumbartzky ein-
geladen, der mit seiner Eröffnungsrede auf die schleppende und ineffiziente Vorgehensweise in Schles-
wig-Holstein einging. In einem Nachmittagstreffen auf dem Gut Tangstedt konnte er sich ein positives 
Bild davon machen, dass Unternehmertum in Deutschland weiterhin ein Motor für regionales Wachs-
tum ist, wenn Kommunalpolitik, Verwaltung sowie Kreis- und Landesebene dieses effektiv unterstüt-
zen. Dazu gehört ein gemeinsames, politisches Wollen und digitale Antrags- und Entscheidungswege, 
um schnell Planungs- und Investitionssicherheit zu haben. 

 

Bild: Lars van der Vorst, kaufmännischer Leiter der Gut Tangstedt GmbH (Mitte) erläutert dem FDP-
Ortsverband (von links) Volker Rohlfing, Marcus Bönning mit ihrem Landesvorsitzenden Oliver Kum-
bartzky und Norbert Otto auf einem Rundgang das Bauvorhaben. Die benötigte Energie für das Anwe-
sen soll zukünftig durch Sonne und Biomasse produziert werden.  

Wie wichtig diese und weitere Aspekte sind, zeigte der Impulsvortrag von Hr. Eimannsberger von der 
Preetzer Bürger Energie Genossenschaft eG (PreeBEG) auf. Die in Preetz gemachten Erfahrungen in 



den verschiedenen Phasen zu diesem „Leuchtturmprojekt in der Region“ wurden in der Präsentation 
und den Erläuterungen sehr deutlich aufgezeigt. Zu den einzelnen Prozessen wie Machbarkeitsstudie, 
B-Plan-Verfahren und Verträge mit Vorhaben- und Erschliessungsplan wurde kenntnisreich und mit 
einer Prise Ironie aufgezeigt, wo die Fallstricke sind. Von der „unteren Naturschutzbehörde (UNB)“ 
über die Verwaltung auf allen Ebenen bis hin zu den kommunalpolitischen Parteien war und ist es 
wichtig, ein gemeinsames Ziel festzulegen und alle Bürger mitzunehmen. So hat sich die Stadt Preetz 
in der Stadtversammlung darauf geeinigt, bis 2030 klimaneutral zu sein. 

Mit Zwischenfragen aus dem Plenum – „Wie viele Bürgergespräche haben Sie denn so geführt? – Ant-
wort: Mehr als 3.000 bis hierhin.“ und einer offenen Frage-Antwort-Runde – „Wer bremst am stärks-
ten? – „Alle Akteure auf ihre Art.“ - wurde deutlich, dass viel Engagement, ein ständiges Weiterlernen 
und eine gehörige Portion Biss dazu gehört, dieses so wichtige Thema in all seinen Facetten aktiv zu 
gestalten und voranzubringen. 

Detailreich und begeisternd konnte Herr Eimannsberger den anwesenden Tangstedtern einen Über-
blick verschaffen und erste Ansätze für unsere Gemeinde aufzeigen. So ist es wichtig, die einzelnen 
Ortsteile von Tangstedt getrennt zu betrachten und die Möglichkeiten zu analysieren, um dann ge-
meinsam das Machbare und die Prioritäten zu beschließen. Ein wichtiger Grundstein dabei ist die 
Gründung einer Energiegenossenschaft, an der sich die Bürger beteiligen können und an einer siche-
ren und bezahlbaren Energieversorgung für unsere Gemeinde partizipieren. Hierfür ist es wichtig, 
dass alle politischen Parteien zusammenwirken und gemeinsam daran arbeiten. Volker Rohlfing hat 
als FDP-Fraktionsvorsitzender an diesem Abend die Einladung an die Vertreter aller Parteien und ins-
besondere an die anwesenden CDU-Vertreter ausgesprochen. 

Die abschließenden Worte von Marcus Bönning, 1.Vorsitzender des FDP-Ortsverband Tangstedt, tra-
fen den Kern: „Tangstedt braucht ein Konzept für die kommunale Wärmeplanung verbunden mit 
einem zukunftsorientierten Flächenmanagement als Grundlage für die Gestaltung. Wir müssen als 
Kommunalpolitik alle Bürger und Bürgerinnen dazu abholen. Nur so sind die Herausforderungen mit 
Blick auf Energie, Preisentwicklung, Wachstum und stabile Daseinsvorsorge möglich.“ 

Wenn sie aktiv mitgestalten wollen, Anregungen haben oder uns einfach ihre Meinung mitteilen wol-
len, schreiben sie uns. Die FDP ist offen für den Dialog. Unsere E-Mail: info@fdp-tangstedt-stor-
marn.de.  

https://www.fdp-tangstedt-stormarn.de/kontakt/      
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